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Die 1. Statutenrevision berücksichtigte die Erfahrungen

der ersten 7 Jahre, wie dies in Vereinen üblich
ist.

Die statutarischen Wahlen brachten eine einstimmige

Bestätigung der derzeitigen Leitung mit A. Soll-

berger als Präsident und Frau H. Stutz, Egnach, als

Kassierin und Sekretärin.

Es ist vorgesehen, vorerst die Werbung für die

Maschinenausstellung und die Maschinenvorführung an

der BEA zu intensivieren. Später soll ebenfalls für

die SAV-Beteiligung an der OLMA vermehrt geworben

werden. Die diesjährige BEA wird in der Zeit

vom 6.—18. Mai 1976 durchgeführt werden. Die

Generalversammlung 1977 wird in Zürich stattfinden.

fp

«Wann hört dieses Blutbad
endlich auf?»

Nach einem kürzlich erfolgten tragischen Traktorunfall

waren Ueberschriften dieser Art wieder in den

Zeitungen zu lesen.

Ich habe nichts dagegen, wenn man
Sicherheitsvorrichtungen fordert. Sie werden übrigens auch

kommen. Man soll die jährlich ca. 25 Stürze im
Gelände aber im Verhältnis zu folgenden
Fahrzeugbeständen sehen:
71 000 Vierradtraktoren
12 000 Transporter

6 000 Geländefahrzeuge
(die 106 000 Einachstraktoren und Motormäher will
ich gar nicht aufführen)
Im Verhältnis zu diesen Fahrzeugbeständen verhalten
sich die ca. 25 Unfälle, so bedauerlich sie sind, in

einem Verhältnis, das weit unter jenem der Strassen-
oder Haushaltunfälle liegt. Das soll man zur Kenntnis

nehmen, bevor man von einem Blutbad (massacre)
schreibt. r. piller

Buchbesprechung
Das neueste Buch aus dem Mondo-Verlag:

Indien — seine Probleme gestern und heute

Dieses Buch verdanken wir der Feder von Professor
Gilbert Etienne, der sich seit 25 Jahren dem Studium

der asiatischen Welt und insbesondere Indiens widmet,

wo er viele Jahre verbracht hat. Der Mondo-

Verlag hat sich also bei der Realisierung seines

neusten Werkes von einer glücklichen Hand leiten

lassen!

Das Buch ist gekennzeichnet durch die Synthese
menschlicher Betrachtungsweise und strenger Analyse

und ist deshalb dazu angetan, das Bild Indiens,
das man sich in der westlichen Welt auf Grund
unverstandener Traditionen macht, in ein realeres
Licht zu rücken. Von den insgesamt 11 Kapiteln
mögen die nachstehend aufgeführten die
Hauptthematik illustrieren:
— Die grossen Linien der Geographie und der

Geschichte

— Tradition und Neuerung
— Dynamik des Bevölkerungswachstums
— Hungersnöte und ihre Gefahren
Trotz der Komplexität der Situationen hat es der Autor

verstanden, ein endgültiges Urteil zu umgehen.
Sein klarer und gut fundierter Text wird aber die
Leser seriös informieren und fesseln.
Die zahlreichen, vorwiegend farbigen Illustrationen
sind Bilddokumente hervorragender photographischer
Qualität und packender Ausdruckskraft. Sie stammen

von Walter Imber, einem markanten Repräsentanten

der jungen Schweizer Photographengeneration.

Auch er ist ein grosser Kenner Indiens, das er
fünfmal bereist hat, und zwar über 20 000 km per
Auto und ebensoviel per Flugzeug.
Als Anfang findet der Leser eine Zusammenstellung
wirtschaftlicher und politischer Daten sowie eine

geographische Karte Indiens, die das Ganze zu

einem in jeder Hinsicht bemerkenswerten Werk
abrunden.

Bestellung direkt bei MONDO-Verlag AG,
1800 Vevey, Fr. 14.50 und 500 Mondo-Punkte

Aus den Sektionen

Sektion Aargau

Theoretische Führerprüfung Kat. L für Jugendliche
von 14—18 Jahren

Nach dem Bundesratsbeschluss über administrative

Ausführungsbestimmungen zum SVG vom 27.8.69 be-
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nötigen Jugendliche zwischen dem vollendeten 14.

und dem vollendeten 181 Altersjahr zum Lenken
landwirtschaftlicher Motorfahrzeuge auf öffentlichen
Strassen einen Führerausweis Kategorie L. Dieser
wird nach Ablegung einer Theorieprüfung erteilt.
(Diese Vorschrift gilt auch für Jugendliche, die nur
während den Ferien landwirtschaftliche Motorfahrzeuge

lenken.)

Die Sektion Aargau organisiert jährlich zwei

Vorbereitungskurse mit anschliessender Prüfung durch

Experten des Strassenverkehrsamtes (2 halbe Tage
inkl. Prüfung). Ohne Vorbereitungskurs ist es nicht
mehr möglich, den Führerausweis Kat. L zu erwerben.

Die Eltern werden gebeten, die Jugendlichen
auf diese Kurse aufmerksam zu machen.

Alle Jugendlichen (Mädchen und Burschen), die bis
30. September 1976 vierzehn Jahre alt werden, sind

berechtigt, den Führerausweis Kategorie L für
landwirtschaftliche Motorfahrzeuge zu erwerben.

Anmeldeformulare können bei den Kant. Polizeiposten

oder beim Geschäftsführer bezogen werden.

Die Kurse werden im April durchgeführt. Allen
Angemeldeten werden die notwendigen Unterlagen
zugeschickt und das Datum und der Kursort rechtzeitig
bekanntgegeben.

Aarg. Verband für Landtechnik ALTV

Geschäftsführung, 5604 Hendschiken

Anmeldeschluss: 1. April 1976

Zentralvorstandsmitglieder und

Delegierte der SVLT-Sektionen

reserviert den 24. und 25. Sept.
1976 für die 50. Delegiertenversammlung,

die im Kanton Freiburg

durchgeführt wird. Danke!

Maschinen AG 4112 Bättwil
Bietet das grösste Düngerstreuerprogramm!

Tel. 061 -7511 11

Ein- und Zweisorten-Kastenstreuer, Tellerstreuer, Grossflächen-Bandstreuer (für Heck- und
Frontanbau); Schleuderstreuer (z.T. mit Wasserzusetzgerät); Schleuderstreuer für Salz, Sand
und Splitt.

I
DER ST'RIUMENGE:

icaesgacd»£!N.sTELLUNG DES
streub'LDES

SONDERAKTION
Schleuderdüngerstreuer
TEMPO 3 Inh. 250-400 kg Fr. 690.-
TEMPO 4 Inh. 375-600 kg Fr. 760.-

Trotz diesen unglaublich günstigen Preisen erhalten Sie
einen erstklassigen Qualitätsstreuer mit genauer Einstellung
der Streumenge und des Streubildes!

Verlangen Sie mit nachstehendem BON Prospekt!

Senden Sie mir Prospekte / Angebot über
Name / Vorname:
PLZ: Wohnadresse:
in Couvert - mit Fr. —.40 frankiert — einsenden an:

MÜLLER Maschinen AG 4112 Bättwil bei Basel
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